
    

   
    

  

ereld, 12 (B. 3.) Gerüchte über 
eint Svannuna der innerpolitichen Lane tn Bel⸗ 
aten verdichten ſich. Der „Heiniſchweſtkäliſchen 
Zeltund“ nitiolae wird aus Maattricht aemelbet, in 
Belaten ſei eine Revolution ausgebrochen. Nach 
vteſen Melkungen ſollen in Lattich unb Cbarleroi 
dbeſtine Strabenkänple zwiſchen ben So⸗ 
maltken naut, Kommuniſten: einerlelts und den 
Büraerlichen und Trurven andererſeits hn Ganae 
fein. In den letzten Taaen erfolaten arößere bel⸗ 
aiſche und amerkkaniſche Trurvenverſchiebungen 
noch dem belaiſchen Induſtriegebtet, lowie nach 
Brilßel und Antwerven. Gerüchte beſagen., daß der 
Aönia von Belaien bereits geitern abend ganz un⸗ 
erwartet nach Eugland abgereik ſein ſoll. 

Preußen voran! 
Preußens erſtes Bolksbaus tritt beute zuſam⸗ 

nen. Der Kamof wider des elendeſte aller Wahl⸗ 
luſteme iit in den Novemberkämpfen zum Abſchluß 
gebracht und bas gleiche Recht an ſeine Stelle ge⸗ 
kreten, Preutzens Volk bat zum erſtenmal frei und 
gleich gewäsßlt und auf den ersten Hieb tros für 
die Sozialdemokratie ungünſtiner ümſtände die 
volttiſche Vertretung der. Arbeiterklaſſe ats ſtörkſte. 
als fübreude Vartei in die verkaſſungäaebende Ver⸗ 
klammlung aeſandt. 
Breußen in Deuiſchland vorun und Deutſch⸗ 

kand in der Welt voran!“ ſo rief vor langen Jah⸗ 
ren zin Bertreter des alten Soſtems. Der Geiſt 
Lltpreußens ſollte die Reaktion in Deutſchland 
lichern und Deutjchland ſelbſt follte jo ſtark wer⸗ 
den, daß au ſeinem Weſen die „Welt geneſen“ 
lolie. doch nicht im Sinne des Dichters, fondern 
unter Auwenduna der „gevanzerten Fauſt“. 

Nun, Wilbelm der Leste bat reichlich gedrobt. 
Unter feinem Realime vat, weil er ſich zugteich zum 
Sachwalter altpreußiſcher und aldeutſchſchwer⸗ 
induſtrieller Intereffen machte, das deutſche Volk 
dauerud auf dem Pulverfaß geſeſſen. 

Der Preußengeit bebaate den Weſttaaten nicht, 
weil er eingegeben war von der unkultivierteſten 
aller herrichenden Schichten, dem oſtelbiſchen 

wider has eigene Volk. auch gegen Preußens Ar⸗ 
beiterſchaft anzuwenden geäwungen war, um ſich 

  

   

  

    
Adel, der die Knunten⸗ und Knüvpelberrſchaft 

zn behaupten und der aufdringliche alldeutfch⸗ 
üSwerfindußtriene Ausdehnunasdrang, der tölvel⸗ 
balt zum Ausbruck kam, ſties allentbalben ab. 

Es mußte zu Konflikten kommen. Und ie kam 

    
* Weltkrieg und nach Millionen Opfern deutſcher 

Volksgeneſſen der Zufammtenbruch. Altvreuben fiel 
Trümmer. Die Sozialdemokratie nahm die Zü⸗ 

nel in bie Hand, um aus dem Trümmerbauken zu 
keiten, was zu retten war. 

Noch iſt Deutſchland und mit bm Preußen arg 
zerdroßt. Wäbrerd des Bolkes Voten ſich veria 
wieln tabt in Berlin der Bruderkamrf., gewaltiger 
an Ausdehnung wie die Kämpfe von 1818 und die 
vom Ropember! Kraftankrengungen. die unter⸗ 

en und in auderer Form dem Geaner gegen⸗ 
tder angewendet, Selten aus den Anaeln au be⸗ 
ben vermöchten. 2 

Arbeit. viel Arbeit werder unſere 
Serkn vorfinden. Es ailt. aus dem a 
bezirk Enropas einen modernen Volkstagt u 
ſcaffen. Da bebart es de: Anſrannuna und Zu⸗ 
lammenfaßuna aller Kräfte. Dann, ader auch nur 
denn. wird das alte Preußen endaulkia verſchwin⸗ 
ber und der Volksſtaat Preußen im neuen Reich 
KAbrend fein. 
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Die Sandesverlaremlung 
tritt beute. Donnerstag, nachmittaas 2 uhr, zu⸗ 
lammen. Zunchſt wird die Landesverjammi 
Lartg die vreutziſche vro una 5 
arüßt werden. Im Anſchiuß bieran wird der Al⸗ 
insrSidcat, Aüg. Herold (Zentrl. die Leituna 
üüdernebmen und die Taguna mit einer Anſpracht 

Ein Ramensaufruf wird die Beſchluß⸗ erößinen. 
5 des Hauſes feſtuellen. 

    
8e, Präßdium gewäßlt. Die Mehbr 
13 ruchen für ſich das Amt das V 
Du, D. wird die vreußtiche Renisruna 
Burf üͤer die vorlaufiqe 

Der Stante tundgeſetzentwurf. 
1. Die verfaßungaebende Pieußiſche Landes. 

ſergzimkung ba: die künitige Berjaſſuna der Re. 
ht, Preußen als Stäal der deutſchen Neprplik 

*n. lowie ôte Sefese, ôte terurn WMüfwäs 

n. zu exlaßen. 
e verfafun 

ünden die Artitel 2 
der bisbcrigen Verfr ung de⸗ 

sentlyrechende Auwendung. 
8 dent der verfaffunggabenden 

chen Laudesverſammlune beruft die Re⸗ 

nen. ßtgarsgewalt vorle, 

    

  

     

  

    

ebende Landesverſamm⸗ 

      

hg. 
Die Regieruna iſt eine kollegiale Bebörde 

mtlichen Siaatsminiſtern. Der     

     

    
   

    

  

Stimmengleichheit den Ausſchlag. Die Regieruna 
regelt die Verteilung der Geſchäfte unter ibren 
Mitaliedern felbſtändig. 

§ 5. Jeder Staatsminiſter bedarf zu feiner 
Amisfübrung des Bertrauens der verfaſſunagr⸗ 
benden Landesverſammlung und iſt ihr für ſeine 
Amtsführung verantwortlich. Die Verantwortlich⸗ 
keit des Kriegsminiſters aeaenüber der Bolksver⸗ 
tretung im Reiche wird dadurch nicht berührt. 

9, 6. Die vollziehende Gewalt fteht der Reaie⸗ 
rung zu. Ihr ſind ſämtliche Staatsbebörden unter⸗ 
ütellt. Die Regieruna iſt verpflichtet. die von der 
verfaſſunagebenden Landesverſammluna be⸗ 
icbloſfene Verfaſſung und die gemäß 8 1 zuſtaude⸗ 
gekommenen Geſetze in der Gefetzesverſammlung 
au verkünden. 

§ 7. Die Staatsminiſter und ihre Beauftraaten 
baben das Recht, den Verbandlungen der ver⸗ 
faſſunggebenden Landksverſammlung beizuwohnen 
und jederzeit gehört zu werden. Die Staatsmi 
niſter find veröilichtet, auf Ver n der v 
fallunggebenden Landesverfammlung au erſcheinen 
und Auskunzt au en oder den Grund anzu⸗ 
Fanen warum eine Auskunft nicht erteilt werden 
ann. 

§ §. Dieſes Geietz tritt mit ſeiner Annabme durch 
die Landesverſammluna in Kraft. 

Von 10 auf 169. 
Die Sozialdemokratte, die im Dreiklaſſenland⸗ 

tas nur 10 Berireter batle, ziebt in die vertahung⸗ 
aebende Nationalverſammluna mit 169 Bertretern 
ein, von denen 24 den Unabhängigen angedören. An 
die Stelle der Fortſchrittlichen Volksvartei mit 
ibren 40 Bertretern iſt die Deutſchdemokratiſche 
Partei mit b5 getreten. Wie die Mitte und die 
Rechte zuiammengeichrumpff find aebt daraus ber⸗ 
vor, daß das Zentrum nur 85 Sitze von früher 103 
behaaptete, daß die Nationalliberalen non 72 aui 
24 janken und daß von den 200 Konjervativen bei 
der Richtungen nur aanse 50 Deutſchnationale üß⸗ 
rin blieben. 

    

     
   
   
   
   
   
    

   

  

    

     
     

    

Leiuert Präſident? 
Für den Poſten des Präſidenten der Landesver- 

ſammlung wird die ſozialdemokratiſche Fraktion 
den Oberbürgermeiiter von Hannover, Leinert, 
vorſchlagen. öů 

Sie fahren an! 
Hinbenburg i. Sberſchi. Die Bertrau⸗ 

enstkente und Arbeiterausſchüße der vberſchle⸗ 
ſiſchen Gruben beſchlofſfen, Donnerstaa und 
Freitag geſchloſfen die Arbeit anfzunehmen. 

Efſen (Ruhr), 12. März. Der Streik im 
Ruhrberabau iit beeudei. da die Beleaſchaften 
von Drutſcher Kaiſer, Neumühl und Conrl voll⸗ 
zählia angefahren ſind. 
Es ſind auie Nachrichten, die da aus Südoſten 

und Weſten kommen. Nachdem bereits in Mittel⸗ 
deutichland der Beraarbeiterſtreik beendet iſt, fab⸗ 
ren d äber der ſchwarzen Diamanten des 
Wirtſch ebens auch in Rheir tfalen und 
Oberſchleten wieder an. Erfrenlich in vor allem die 
Euergie, die der unabhännige Fübrer Barth, der 
ebemalige Volksbeauftragte. in Obexit nvaui⸗ 
wendete., um die Strritenzen zur Beſinnuna zu 
bringen, indem er ihnen die Ansſich akeit des 
Katapfes darleate. 

Es tiit aunmehr gewiß: die neueite Streikwelle 
bot celegt. ohne daß die jſvartakiſtiichen Heset 

    

     

    

    

   
    

    

  

   

  

ibr siel erreicht baden. Wir boffen, das es noch 
micht ſpüt ift, um durch angellrenntene Arbeit 

  

Deutſchlannd vor dem Zuſammenbruch zu relten. 

Lichtenbergs Beſetzung. 
Nachdem der Hauviſfs der rta 

           
   

r, begann ae 
Die Truppen der Gardergc⸗ 

um 10 Uhr nach beitinen 

vollia eingetrei 
mittags der An, 

  

    

       

  

     Anſchluß an die Eiterne Marinebrigade attt 
Damit iſt der geichleſen, und es wurde 
kort durch die raßen der Vormarich anne⸗ 
treten. Das Schüentreiben aegen die dort beſind⸗ 
licher Startakinen Har beasanen. Man hört aus 
„Aen Teiien Lichtenberas Artilleric⸗ und Maſchi⸗ 
nensemwehrienesr. Die Kämpfe nebrten von Vier⸗ 
telſtunde au Vierteltunde zu 

Wie uns aus zuverläſfi mimeteilt 
rethnet man in militärifchen Kreiſen damit, 

daß ſpätejtens Donnerstas mittaa Lichtenberg 
vollkommen von Spartakiſten aeräumt und die 
* ehoben ſind. Die Bahn Locke 

    
    

  

    

  

      
    

  

     

  

der Vork ehr ſchnellnens wieder in Gaua kommt. 

ů Die Vörſe wird eröffnet: ů 
Berlin, 1. à B.] Ter Börſenvor⸗ 

ſtand deabüchrigt, Donnerstas, den 13. M die 
Börfe wieder zu eröfinen und wird darüber mor⸗ 
gen früh endgüitigen Beſchluß faſſen. 

In Breslan 
beabüchtiaten Svaitakiiten 
bände En beſetzen. Der Vl 

  

    

die öifentlichen Ge⸗ 
wurde rechtzeitin ent⸗           der'e und fer. Ginverßär nis mir dem Volksral,. 

    

, GKentkaämrioe raßentampfe 

    

   

    

2 in Bel 4 
dem Zentralxat und dem Zentralſoldateurat alle 
wichtigen bffentlichen Gebäude durch ichleſiſche 
Thupven beſeßt. Bei drei verhafleten Spartakiſten⸗ 
kührern fand man ichwer belaſtendes Material 
kKber den beobüchtiaten Vutſch. 

Eiſenbabnertreik. 
Angeſtellten der Eiſenhahnwerkſtätten in 

Oets in Schleſten leaten die Arbeit nieder, da ihnen 
die Gleichitelluna mit den Breslauer Angeſtellten 
nicht hewilltat wurde. Das Fahrverſonal ſchloß ſich 
dem Streik an, ſo das Oels von. Verkebr abge⸗ 
ichnitten iſt. 

Die 

  * 

Lebensmittel und Frieden, 
ſo raich dies möalich. verlangte der amerikaniſche 
Unterſtaatsſekretär Larſina in einer Rnlerredung 
mit Bertretern der Preſſe. Daß wir dem guten 
Herrn darob nicht böſe ſind, verſteht ſich am Rande. 

die Begründung: lordere das 
nicht aus Rückſicht auf das deutſche Volk, das dles 
nicht verdient habe, ſondern in Rückſicht auf die 
einenen Intereſien.“ Als ob nicht alle Welt wüßte, 
daß den Ententekapitaliſten der, Bolſchewismus im 
Nacken ſist. Schmalz bleibt aber ſtets Schmalz und 
Bupt bieibt Brot, gans aleich, welche Erwägungen 
leine Herausgabe beſtimmen. 

„Sehn Sie, das iit ein Geſchäit 
Der Korreſpondent des „Dailn Telearaph“ in 

Paris bat von der amerikaniſchen Friedensdeleaa. 
tion vernommen. daß das QAuantum Lebensmitiel, 
das Eurvva nötia hat, 300 600 Tonnen monatlich 
beträgt. Anfanas ſollen die Trausvorte houptſäch⸗ 
lich aus Geireide und Fleiſch beſtehen, von denen 
der arößte Teil aus den Weſtſtaaten Amerikas 
kommen wirb. Troßdem der Wirlichaſtsplan alles 
iun wird, um Deutſchland zu verſorgen, wird 
Deutſchland keinerlei Vorrana aenieten. ů‚ 

Haag. 12. März. Aus New Jork wird gemeldet 
Das Ausfuhrverbot für Getreide iſt aufgeboben. 

Wilſon 

ſoll beute in VBreit eintreffen. Schon 

   

   

     

  

  

     

  

   

  

rgen. Frei⸗ 
tag, ſoll die erste Vollſisuna der Friedenskonfe⸗ 
rens jſtattfinden. Führer der deuiſchen Friedens⸗ 

  

dekegatten wird Graf Brockdorff⸗Kaudau ſein. Dle 
Neichsregtexung ſol. nach dem „Berl. Lol.⸗Ans.“, 

der Provin 
Gewerkſchaften 

Iin Belgien? 

Durch ble Voit be Dusg Sauseee 
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Anſtändig wie immer. 
Im Auſchluß an die von der „Deulſchen Alaem. 

Sig.“ aemachte Mitteilung, daß die amerikaniſche 
Nenierung neuerdinas aroßes Entacgenkommen 
gegen unſere Krieasgefangenen zeiae und ibnen 
vor allem bezüglich des Poſtverkehrs aröhere Er⸗ 
leichterungen zubitlige, künnen nunmebr Ekngel⸗ 
beiten der Neuregelung mitaeteilt werden: 1. Keine 
Beſchränkung. mehr in der Anzahl der Briefe und 
Voſtkarten. 2. Jede Art von Schreibvavier, Um⸗ 
ichlägen und Poſtkarten iſt erlaubt, 8. Die Krleas⸗ 
gefangenen können die Namen der Unterbrin⸗ 
gungsorte und die Art ihrer Beſchäktiguna mit⸗ 
tellen. 4. Alle anderen Zenſurvorſchriften bleiben 
wie bisher in Kraft. Dieier Punkt bezieht lich aur 

Bücherfendung, Licgefriſten, Verkehr der Verkehr 
Scäinemacht uſꝛw. Sckuvmacht uſw. 

nrit 

Es it jehr zu bearüßen, daß auf dieſe Weile 
wenigſtens von unſern Krieasgekangenen in den 
Vereinigten Staaten und derienigen, die ſich auf 
kranzöſiſchem Boden in ameritaniſcher Gefanaen⸗ 
ichaft befinden. der geltiae Bann genommen ilt. 

Thyſſen droht. 
das Berliner Großaarpricrorqaan, die ⸗Deulſche 

tung, veröffentlicht auszuasweife einen 
ſchrei des bekannien Großinduſtriellen Auguſt 

Thyſſen. Dieſer wendet ſich an die Beleaſchaf⸗ 
ten der Zechen „Deuticher Kaiſer“, Rbein“ uus 
„Loreley“ und fordert die Arbeiterſchaft zux ſoſor⸗ 
tiaen Aufnahme der Arbeit auf, da ſoalt ſämtliche 
Zechenbetriehe wahrſcheinlich danernd ſtillgeleat 
werden würden. Herr Thuſszn, deßſen Krieasver⸗ 
dienſte in die Hunderte von Millionen geher, maßt: 
ſich alio das Recht an. nmächtia die Koglenvro⸗ 
du'tion des Votkes Die Dreiſtig⸗ 
keit, m dieſer ber das Volks⸗ 
vermögen Uat, wirkt beionders niederträchtig 
in dem Augenblick. wo der Generalitreik beendet 
iſt und die Soßtaliſierung des Berabaues bearbei⸗ 
tei wird. Thyſens Zechen ünd dauernd der Mittel⸗ 

  

E 

         

  

  

     
     

  

  durch Dr. David und Giesberts vertreten werden. 

  Wer da an vraktiſchen Belſvielen ſehen will. 

wie lich die im Woahlkampf ach ſo volkskreundlichen 
bürgerlichen Parlamentarier aller Richtungen dre⸗ 
hen und winden, um ihre Auftragaeber, die Kapi⸗ 

taliten und Grundbeſntzer, vor der besinnenden. 
Sozialiſierung zu retten, der leie den neueſten 

Bericht von der Nationalverſammlung. 
Weimar. 12. März. 

üdent Rehrenbech erbifnete die Siszuna um 
Ubr. 

Weiterberatung des Sozialiſerungsgeſenes. 

   

  

     
Was aber in den Vortagen erüredt wird., iht eine 
vevolutionäre Entwicktun für die mir die Ver⸗ 
antwortuna ablehnen. 

Abs. Dr. Pachnicke (Dem. J: 
Von einer revstutionären Entwicklunga kann 

erden. Wir werden rechtzeitig ab⸗ 
ir erbeffen von dem Geſes eine      

  

               der Sazialiſeruna alle 
die ient von der Menierung 

nerung ais im riei⸗ 

Uunlverfalſeh 
reu öfinet. 
vorgeſchlagene A 
iten Grunde uni 

Inzwiſchen 
en der deu 
erunasantre⸗ 

    en 

   
   
   
   

  

   

D verſchiedene Abün⸗ 
d 

Aurlecge 13.l: ů 
ne Partet darau ſen, 

Entefianung unr atgen angemefene Eniſ⸗ 
    

diauus 

    

ltattkindet. LVon Kommunismus kaun keine Rede 
ſein. — — 

Abu. Dr. Cobn EU. Sos.): 
Die Rärr aui wiriſchatlichert Ge⸗ 

      

   

    

n;: danegen man man iich jverren. 

  

biet wird kor 
wie man will⸗ 

V* VWon den 2 Uner und Scnoſſen aina der An⸗ 
traa ein: IAm §e2 die Worte „geaen angemefene 
Eutſchädiguna“ zu ſtreichen. Hierzu verlanat die 
drutiche Volksvartei namenkliche Abnimmuns. 

ů Aba. Braun⸗Nürubera [Sos. J: 
Die Arbriter müſſen Anteil an dem Gedeihen 

Abg. Dr. Vögler [Dt. By.): 
Wir wollen e evolntionäre Entwickluna. 

rtichnatienalen undſge 

punkt der Ruhrſtreikbeweauna und es wäre ein⸗ 

  

wie ſi ſich ſträuben⸗ 
Geiesentwurf lediglich als ein Rabmengeſes. Wir 
ſeben in dem Gejex nur den Anfana zu arößeren 
Taten. die unſere Wirtſchaft einer beferen Zukunft 
entgegenführen. 

Abs. Dr. Becker⸗Hefen 1Di. Vy.]: 
Wir alouben nicht daran, daß das Geſer 

lich Rule und Ordnuna brinaen wird. Wir lehn. 
es daher av. 

Aba. Dr. Traub [Dt. unat.]: 
Das aanze Geſetz bedenket nur eine Sicher⸗ 

ſtelnna der ſ‚ozialdemokratiichen Macht im Kirt⸗ 
ichaftsleben. Ich fürchte die aroße Enttäuſchun. 
Arbeitermaßen. wenn ſich die aroßen Berforcwun ⸗ 
aen der Soszialdemokratie nicht verwirtlichen 
laſſen. 

Neichswiriſchaltsminiiter Wiſtell: 
Die Regieruna fühlt die Verpflichtung. unge⸗ 

ſäumt von ker Sozialiſierungsbefnanis, die ihr in 
diclem Geletz übertragen wird. Gebrauch an 
machen 

    

   

  

   

  

   

  

   

   

   

à beichließt. die Bei 
unde zu jübren, die 

buna für beute 
ümmungen aber 

    

  

L D· eruna der durch die 
duktr entteben. Wir 

d und Roden von 

  

Sibung 
ruiſiiche Zahlr 
Koblenwiriſch. 

     
   

    
        

  

ſunhem 

Sisung, de— 
duna ors Sosialit 18 
am unersiaa abend die Sißuna⸗ 
— rz, itt vertngaen.     

  

     

     

   
   

dern die Möal 
MPreußiſwen Rat 
Bis vWie 

  

mit den Steuervorlaa 
Beratung kommen kö 
ichuß ſoll während der Pauſe weitertagen und wo⸗ 
möglich jeine Arbeit abichließen. Die mir & un 
fkang der Verordnunga beauſtraaten &. r⸗ 

   

  

   
    

    

      der Unternehmung erhalten. damit ſie wieder 
Frende am Wirken daben. Auch wir berratten den 

f 
den ibre Tötiskein ebenialls wäbrend der Pawie 
koriſeben. — 

   



Vöox einer Milttarpatrontlle wurtde in 
P. Nacht ber Arbeitzer Bloc ein krüberer 

anh ber ihn Srakeltenße 

des 

8 e Dei, i 
2 Tare . üan Schweit. Dann bolten ſich Zie 

üder aßt bloße Prosaktlons datſe ninchen, 14 Hühner und 12 Tat 
in nichts 

Se unſerer 

Die 

  

     

     

   

  

KHebrit A das 
Enen 25 ü — Wer 9——— 3 

üid üů Soummmasiet breinden Um die Einigleit. 
Iukas v. Boilmar kennt. Herade weil Deibergemeinſcbaft nicht einänführen. ie bat baßt Von Ernk Lovvs. 

Ae Arbeiterslaßt⸗ Arfwavs fo 85 Aakeier Aemeinlenn: Archen aden Dmit. bren Rie Lewer und Xücbter Wr⸗ Vrv⸗ Gerode in unſerem Oßten ii die Vartekvaktuna 
le unter fPotafa-dic Pein Lemrint, Seiber und Tbcter ibrer Pro⸗]esttalr m Diee —5— 

Euereie onsh Whet nebelete Scicht zelchoffen Pie Vieler Wründk ioſes in Een. anO- Serftaung ſieben.-uen der Hitstellen heiende bepaumererd irden Arbeiterbewegung. 

lanter elue Bebelz. Penen die Bolle der mab⸗ lic im Htmmel aeltbtofen kind vrutz⸗ g n. baben einHler baben wir noch⸗ mit Schwieriakeiten zu vech⸗ 

Bübrer ber Arbeitetkluſe und des echter Ber⸗ Staud., Titel Gesd eine weit arbsere Thnügen Ere Ehbeſcäanen wechkel⸗hnen, bie in anbern, Gecenben Deutſchlands länaßt 

e von deren weterlellen und eidtnen Tuter-nts sebe uus, Darmonie der Seeken. i Hie Bürgerliche Ebe iſt in übetwunden find. Manche Anersuicklichen Seenen 

isOgrt. fachlich lößt ſiß die Unrichsiaseit der Bebanptans Sirkncbrelt Sie Gemeinſchaft ber Ebefvanen. Mau pat uns auch bier der Bruderkrien gebrocht. Um 

an der Haud des Ponternuittiſchen Xo.fönzte bäcßens den Kormnniſten eüten eiß ſo erkreulicher war es, daß ich nach Ansbruch ber 

nifeſtes. dem Sinvrildden Dotterpent. Vap Sie Grunsſte an Sieke einer bencferiich verkedben eine oftetmevolmtion in beiden Parteien Genoſſen landen, 

lage des wikenſchaftlicen Soziclihmpms Bildet. zielke. oftenberzige Beibergenelnſchaft einfubren die daittr eiutraten, daß die Streltart innerbalb 

eitett Sass Sel Des. Marr wirſt dori die Kracge ante Worauf Rernbt bie]woklten. Es vertteßt ſich übrigens von felbt. daßſder ſoßigalitiichen Arbeiterbewegung Pegraberv 

Für den Endfiea tt Eürsesiee aumikies Er eenm äebung der Nesigen Prodnktigenswerhältniſe würde. SDer Ertelg bieler Beßrchunaen wer, das 

Dee Laenteresiſetes nür vus be dieest eee-ff. WBeiter u8gf er: ⸗Sern ür bri pör, Vas Söatt. K. b. bie Aßt Seibergemein-eäss ven der S., S. D., der u. Ed, und den KRonmn. 

Glen Seibnseedteins fran eß ihr Sis Leere uir Bie uisbenteng e: Sinder dund Ser Eheraſirlüse Lertsvtssc. Vroffi⸗J. beſchtäte Einigunas, Komuiſfl., reingeeſs⸗ 

Vumdeil aah ettnr geinick aniheden Eünent, „iß gebeten Hieies Ser⸗ veribmindet ſcrurde Im Lanſe der Werbandinnatn in Sieler 

LEirn wird bie ieSerfuitkioke Sktanmme Lerhrechen ein. „Aber ſogt iör. wir deben die trun⸗ Kiren Poſſus Fer Kommunitiſchen Mani⸗ Sommikfion frellte ſic bevaus, daß ein grundſäs⸗ 

ber Selt verkänden wie groß, wie bel⸗ichtten Verbälinlie aul. indem wir an pie Stelle keürt unfener Aennei, ht weis, wie die So⸗licher Gegenlas in der Vemiternn onnſhde ul 

vah wpe erfoigreich De Atbeit ber prale. Per Sensbigen Eriichuns bie eegehicefintes. Leceas zies ematebt Lensgtüen paeheiher. e e-S. V. nichl Denand. wiſchee des ende dente 
lſcen Kuteliena feit zen nernalger Kabren Hind ik nicht eure Erziebeng darch die Getelſchaft decken und all den Schäden abzubelfen. welche ge⸗S. P. nicht beaud. Kur in der Frage beß Rüte⸗ 

zuim Ereinn des Seltkrieges war. ſvenmat: Durcl die heſellcdekltcden Berdäkniße. kuss die, Parmmne der üngerliden weid kale z Suſtems beſtand zwiechen beiden Harteen eine an⸗ 

Der verbammte Krles hat Kehutanlende der be-innerbald derer ühr erzicht. Larch die girektere ober troßten bei. Glückliche Spen waren dort Aus-dere Anffalſung über die Art ibrer Wirkfamkeit. 

Len Arbeiter eißtet wab ie in der Serkactten iubtreitere Ehuit heng ber Scleseeft. Verräitters naönmen, Eine dutänche, Kirnteit vatter mamcenarß batten den Grunzied aulgeßtellr. bas Sie Müäte 

Leube eriest. die zur Weunttion, geaanden ber Schule uiw. Die Lrmmunihen [dieie Bezeich⸗ Ktknder der Bennmtden, Kict der Sacen wer Sians nach Einfügrana ber Demokratle en aler geirde 

vat vm ſich der Seöryffict an eunieben, Es nung iß berall Ratt Sogielisen gebrenchtl erfinden Sraränbes dar, Slück der Ebe. nicht der Glana aebenden Körverlchaten ihre volkklſche Katiatent 

Solitiic uurrile Meuſchen, denen die Sidchr nicht die Einwirknna der Geteakdaft auf die Er⸗ auserer Serbältuiſſe. ſondern bie Harmonte dereinzuſtellen baben. Hlermit erklärten ſich die Un⸗ 

und des Jem echden Proiekorter zicbung; ‚üe veröndern nur bren Gborafter: fie Seeten, ves gemeinſamen Strebens. Der Sostalls-absängicen micht einverſtanden. lebnten anderer⸗ 

'ewobnende Beſtrehen, eine nene Kultur an eutreiben Mie Craiebaus dem Sinßtes der Serr⸗ mas wil eien Kündern eine, alücklicce Haacnd ſeiks aber auch die Forderuna 

. fremd ſtas. Sik ſtad nar von bem einenf Llaßen. Die bärgerlichen Kedensarten Saffen, inden es Rnen die Elteruliebe wiedergibt. nach Diktatur des Proletariats durch das RätesSe⸗ 

Piehbärgerlichen Kuniche peſeelt. um leden Prrißsüber Femilie und Erzdebang Hber das :raute Ser⸗ Die Lanen der Erztebung allerdings, unter denenſtem ab. Bemerbenswert war, baß auch die Unab⸗ 

Ad todald al möglich ein veriünliches Wossleben bähtnis von Eltern und Kindern werden um insbejandere kinberreiche arme Familien lo ſchwer ßänaigen lich für eine demokretiſche Bolksvertre⸗ 

errinarn. Diefe Nerichen ſind ekelbaftek. je mebr infolge der großen Inbuhrie um Aerstes, Patten, dꝛe ſoll ber Staat auf ſich nedmen.tung und völlige Prei⸗ und Vertemimkmnaskoeibeit 

Ne Peen des reinen Soslaltsmus anian-(alle Familienbunde fär die Prolerarter zerriſfen Ansgebehute Wohnungskürforge, Sürſorge kürſertlärten im Gegenſas zu den Kommuniſten, die 

kSeümen nub tm Leben zu verwirflichen“ Aud Die Kiuder in einfoche LandeNartikel nub Ar⸗ Rutter nas Sins. ölkentliche Geinndßeitspflest. öteſe Mechte dem Bürgertum rittr noch zum Deil 

Der Keſt der vom Selckrteg und Bürserkrien Stitsiasramenir verwendelt werden“ In der Tal Stenerermäßiguna für kinderpeiche Farailien.unentefauſvrechen wollten. Vetztere ſchieben nach der weiten 

Leribonten Arbeiterintelkaens it nun in den en-in es Ler Lapiieltsmus., be- den Kimdern bie geltlicen Schalßeluch uud Hernfsansdildung. das Sisnna ans der Einigungskommiſäon ans. Zwi⸗ 

Rina etner Maße von f öltchkicß kerzben Cltern miyrmt. Er krribt nicht ut ber Wann, erin Surde dus Staates. Er follsauch da einforiygen.ſſchen uns und den Unabbängigen warde daum das 

Nichen keraten. von Seui⸗ Eir rrribt auch die Fran aus bem Saus. Dee Norurs gus irgenbrekkem Grunde bie Eltern nicht in folgende Einlaungsprogramm vereinbart. 

8 icdon der Lage fud. Dre Fflichten den Kindern genen⸗ Die geeinte Partet iß der feken Neberzugunn. 
5ů übe, erffillen. Der Staat ſoll auch die Ebe⸗aß die Spaktung in mebrere Paretien die Hand⸗ 

nng crleichtern bunch beſſere Uxbeitsmöslich⸗lungsiähiaks des Proletariats ſchwächt uud lähmt 
Er foll gewiffermaßen den Sie fordert: K — 

See ee in eeee 
te an 12 Iuſtinäe dirſer und Kuibebefte. welche Die Sürgerliche Geiek⸗ — We Menfchen 1. Auerkennung der auk demokratäſcher Gruns⸗ 

len Sat, um Uns Sernslfess — tit. 0 ertwollßen Anfgaben Mur deuen ſonia⸗ lage gewählten Volksvertretuncen als böchſte ac⸗ 
üeeet. Sie r s — küaitden ſen. Deun der Soziallsmus ießgebende Körperſchalten in Reich, Staat und Ge⸗ 

Me Seden Frende. Wän niche zernöccn, nicht zerſegen. er will aribanen meinde. Volle Vereins⸗, Prek⸗ und Verſamm⸗ 
——— i.und alles Serir Srsng wudren e mnsweidet Rätehnt. ů 

X verbreiten den Gein Angdtchc.- uf⸗ Sern 1t a. rn anf 2. Beibebaltuns des Rätelntems in der Form. 

Fandes ( Fintisen —— EWusPe⸗ 
daß die lokalen und Landes ertretungen das Bor⸗ 

Kser. BWeamte a*s ESeliche. arleitet ven den V i —— ſchlass- und Einſoruchsrecht gecenäber Len geſet⸗ 

Rärber ugetftesrm 1725 Lud nicht Pen Sssieli- 
gebenden Körverſchaften baben. Ja Differenzfällen 

EAA. AEd Aollen alles anf ein moraltſch S 
Wirb durch allgeweine Volksabſttmmung ent⸗ 

en gleich derkttaes Xivesn berableren . 
ſchiteden. 

Es in ſewwer vrs führrerälbäl Pürber a= —r Taptäs ka. namens, Morkaral. . Dupchfüpaung der Demokratte in den Be⸗ 

rn as es cher ſegen. Peil Fre Sen Aaßen —— Eet men cimad näber in Tiebis Ber.irleben. Die Arbeiterräte ind beizubehalten wer⸗ 

and die Sänden. Eie von ciner dem Haftesbemnz- — Sict en Sen, — eret nud jestgeſtellt. daßſchen die ſozialvolitiſchen Auſgaben, die Konkruße 

meüsrtenerdee ges der Serkas eün Seurtensch., der Kabi- — der Getriebsfübrung und der Durchfühbrunc der 

kelen, wenigrt Tas, ärr ven jes 3—.— — ü 5 5 E57 Soäialiferuna zufallen. 

rensetsger, Aertnsrt Wirk. ver Ver Nepela- J. Die aeeinigte ſosialberzokratiſche Pariei ver⸗ 
lanat geiesgeberiſch die 7ofortige Sozialiſternna der ü8id. 

ů bei Mrenps geksiner an Erchen, * Lartes Eriker⸗ 5 2 bierfür reifen Betelebe, vor allem des Berabaurs. 

2 Jutz 2 de i; 5. Als ein Mittel aur Durchfübrana der For 

Vas bei Spartalus endet. ee Waegg Seess Aus den Okprovinzen- ere Eer mee eeet Ah der vonlfe. 
STos zath dee Kabtrakent- Diiger Rus Lurße isbrs Urcestäerren ug ie geiben Heises Wie Mie Veulſchnafionalen leben! Are Srcerſatcan ů 
kele cuf der Serreitas der Ünnbsärainea Iaut aaß? Greb-Besldser A-scherrn Med Sa Scrt —— 0 ů 6. Die Orcamtfation kordert den Kbſchluß eincs 

— Sr.des Kremrunsia Kerl Tie 3t Selsgnt, Ticbt AEs Seunsbess, den 2 Märs. kand in Neumark demotratiſchen Griehns. nordtung. errnedtena 
b üröber Sanirier 2 2 Sedicten ein Taßakrsrasen der Deutiämaticnalen Vartei einez Sölkerbundes Selbſtbeßimmnasrecht ber 

e s rDeR bet der — Sätmer, ——— der Arbeiten der Inter⸗ 
eine Ser, cse Sans. rehrere Oübner,] narionale. ů 

SSir Seet Licßte arß : Piund Batter. p. Zur Beleilicung des milltäriſchen Soikems 
— — iit bie reülole Luilöſung des Peſtebenden Seeres 

rbeiher. Sandürbeiter⸗ Und Bauernräte notwendia, an deiſen Stelle eine repuhlikaniſche 
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Ece Leöre Drrndbons untd nich die Ween von 

  

    
                  

       

   
    

         
      

7 Volksarmee u ſchaften iſt. 

En Seasntss fen 14 b. R. lindet ie Sämar⸗ * 
rerikIsdeel in Scata Mie Batl von 7 Detentierren 1. Alle Serte au Harmead. Grnnöfticken unt 

8 M. Geßänden der beiden Varteien aeben in den gae⸗ 
meinſamten Seis üder. 
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— 42 
Feuilleton. Ssaider werstger a Sss. Soiel verreäir mich eing-die beber Eitern ud Vermender. abeiten Meie! 

3 2 Seilen:“ babe ꝛeine Menlchenſcele euk der weiten Welt! 

Chriſtel. Sasel. Se 28 Lon mir wil ſder Elos dcben, und ins bir duch 
— DSSHEE jung. ich ſebne mich oit io nach einem treuen 

   Herien. Da bad ich gedacht, ich will ein Kind für 
rigen annehuen nud de bin ich a des Kind Iöre ese See iast 

      
    

E ‚ DEs irrt Mabes Sarrr. — 
As Arder Sal u2 ů Die Tra⸗ Seen Sar ir Wirtin gefallen. ů 

Dxr. eπ SSEIMEeSesin Bote Te- Exner ſerrte bie Syrccherin unolänbig an⸗ 
VEEEESrE aE ErE Süänben. en denen ſich Sil-denn Egte er gans Heüßtrat⸗ 
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, Se * ASretrabes Ferben cralt naen, in „Das is doch Sles Sdas: 

Seren, Süeerkrie-Kacten breu neSzeſtg eia ⸗ee. Las i mein vofer Is will den 
üet ee e B cbsr, vetr iieper. Juncen iin eices cürcbmegeue ibn ioäler ar⸗ 

See ee-e Heber. meinen . breiben lasen⸗ 
EE SEEESE 2 2 2 Licht inen Nemen fcbre⸗ 8 

Meäte duns wen reten Sües de, Ans mens Ste gaan micder betaanen. b 
EE — Kinder baben. bann Shrreisen Sie ihn raus!“ 

DEE SSLenzet ven Diefer Frecht. Ich bad' keine Kinder“ verlicherte ſie gelaffen. 

z 888 5⸗ ſagte er Eeankersh.-Setet ich der Nanger ſo. oder miutz ich ir etwes 
. Werleste Nie Sätrar. aßber Ses 

Den Jungen? Meiren Jungerx? Den geb 
nich der⸗ 

— ů Denn mus ich Ste woll degn nehmen? Geh 

à Dært Lant nerDrarrhtt esen Se. 5 * EXxrz, ich heh von Krinenia? fragte Jultanne lachend. wenns nick 
S i eren Säe de kerlee iüriemm aaeS Kiel Scnmen. De: Sirene BDenber baſanders ßt“ Aber für ein langes Geſchteppe bir ich 

S SENin As KiE; Eüut Ser ſür ein LEurmengeid aerriegt. nnbnich Am 1. DSegember it Hochretl. Das Mädel 

Seer Se r absranier LSaiern cbäetneikt rend vom Hoje. che ich komme. Mein Tenament 
Dcs * Net eim Ssnes Seld, wensete Ernerrech: ich sowie Wir auf dern Stendesamt das Auf· 

gedet bedent Haben. zud Sie lernen ratt zum Norar 
kaen, Iu wolen wir auſtcßen cui äunſe Ber⸗ 
Eebnng!“ 

Er frieß mii ihr an und leerte ſein Glas i& 
Se. daun fagte er bedrückt: 

rͤb nich wollen⸗- — 
— noch ſchüner! Hat ſie dich verküegt?“ 
Eber Duber dern!“ wehrie er beleidigt ab. 
Unrd seseblt ban du nicht??“ 
-Kicßh etwen roten Vfennia.“ 
—Der Junse is doss ſchoun zwei Jahre?“ 
„Drei Monrate drüber.“ 

es ſcheun werüs 

    

  

    
     

  

   
   
   
    

   
   

    

    

    

   
   

  

       

    

   

    

    

  

   

    

        

  

     s Tiäeri chπιεer erbez. AHes Ebtre be⸗ 
— eitSkucte Da baß ich mis     

    
    

      ̃



    
   
   
      
         

      

    

    

   

   

    

„boptalbemokratiſ, 
abhänatgen foß. Partei, nich! das Recht zu. 
elMogener, Einigunn auf Entfernung ein⸗ 

moßßen-Hbinzuwirken, vielmehr bleiben 
Wneten Weuiſon 5 2 einſaumeßengemnn. 

0 lon des gemeinſamen „ hebalten. Vartei 

Partei xud 

  

Bertramenskeumte der ſopialdemokrattſchen * vader Pecß kär Dieſeh Ointanngbarohsüen 
elen Ue würe wünſchenswert, wenn man ů von einem aleichen Weſchind ber Unadbän⸗ 

laen hüren würbe. Daun haben die beiden Pro- ntvorftünde das Wort, Das Eintannaswerk, Pas jer einen ſo verbeidenden Anfang genommem bat, b.. l lchelkern. Wer kier weiter dafür eintritt, 
gas, die Sostaltemokratte in ßwei Parteien walten Waft Ci ein Berbrechen an Weſtoreußens rbeiterichaft. Einigung bedeutet ſetsſtverſtändlich 

Aubern, Kopmt aber bie Giniann, in her obs Aur * na in ianuten Form iznſtande, ſt ber be⸗ o- wäre d Bebben Etiolae Der Arheikerſafitß er 

Lokales. 
Bolliunsausſchuß und Generalſtreil. 

icenb. Laß bes —— in leiner gehrt⸗ Eu „ er Korps-Solbatenrat des 47. 
erlucht werden ſoll. ſich in den Sibungen des 

B.K. vertreten n laßen. Damit foll eine zuver⸗ Lällide Ortenttermna Des Korve⸗GS.-Rates über die Derdanblungen uns Beſchiüſſe des B.⸗A. ermöglicht 
Kub. der Schaffung vermeidbarer Gegonſätze zwi⸗ en den beiden Körperſchaſten vorarbengt werden. 

Die Beauftragten des B.⸗A. bei der Reateruna 
Lerichteten, datz nach der Auffafſung der Regierung 
RMe Reuwabl der Arbeiterrüte nach dem Wortlaute 
der borüber erſchtenenen Verordnung vom 3. 5. 
Mis kowie die Vorbereitung der Neuwahl Sache 
bes B.-A. fel. Die Regierung habe den B.⸗A. dabei 
kimmunabaemäß zu unterſtützen „Die Durch⸗ 
rung der Neuwahr bis zum n, den 16. 
Mts. Sird els techniſch unmkalich erkangt. zu⸗ 

mal der dagn vorgeſehene Wahlichlüßel noch nichz 
Arnetekt ehin eininen Kreiſer der Provinz auch 2 Belagerunczuſtand erſchwerend einwirke. Der 

.,A. beſchlok. daß er desbalb bie beſtebenden Ar⸗ 
birn ais Aauanbin un⸗ kean SHelen rräte ber Pro⸗ ina anerkenne, Delegierte derſe 
En eiver Sitzung am künktigen S⸗ — 

Linkaden und in der Sitzuna 

kaſten werd Wer giat ber Bol eu Werde. r Rat ber Volksbeauftragten ſoll 
mmiſprechenden Bericht erbalten. ü 

Ueber bie Konferens des V.⸗A. in Elbi iu Enb 2i. k. A. Herichtere Gen. Boß von ber 
K. S. 

    

   

    

   

Atlitariſchen Verttärkangen in Elbing und bel' M. 
kienbura jowie pie Vorgänge im Reiche, in Berlin 
und in Köntasberg eine ſtarke Beunruhigung dir 
Aad zur Aun 20 me iber gettern mi bervorgerufen 

E2 Kl. geſtern mitgeteilten Ent⸗ 
Elteßunq gefülbrt babe. n 
Der Korreferent, unſer Gen. Boelk, be⸗ 

itt, daß die bebauptete Beunruhigung der Ar⸗ 
terſchaft beſtebe und dat die von Voß ange⸗ 
rten Grüünde der Beunruhigung berechtiat 

en. Dagenen könnte die einſeitise Berichterſtai⸗ 
ig von Genofſen ber H. S. P. fder die Vorgänge 
Berlis ut Süniasbers jowie Unterichebung 

keſener Gründe kür die militariſchen Maß⸗ 

Len Einbruc gebabt, alg ſeß mit der Konferenz zu⸗ 
die Beeinfluſſung der Mehrbeitsſoztaliſten 

etnen Generalſtreik in den Oſtprovinzen ver⸗ 
ucht worben. Erſt kufolge der fofort von unferen 
Eibinger Gen. Ftufel und Zech abgegebenen 
rklärung, daß ſie füür Putſche xicht zu haben feien 
UEnd auch die Elbinger Arbeiterſchaft in ihrer Mebe⸗ 
Leit fo denke, hätie man eingelenkt. Die übriat 
Unsſprache ſet vhne Bebeutuna gewefen. Gegen die 
ungenommene Eutſchrieäuna protexierte Woelk, 
Deil ie ertt etngebracht ſet, nackdem Finſel. Kedaer 
And aubere Delegierten wegen vorgerückter Beit 
die Berhandlung abaebrochen batten. 

In der auſchliekenden Anusſprache unkerſtütstt 

e,e, e en 2 na nicht geleiſtet ſei und 
ie Eniſchliekung keine Be O finden könne. 
ürünbagen warnt bavor, mit bem Seneralſtseik 
ier Pielen en laflen, der ben Kevolntionserfolcen 

Aaur ſchaden Werde. 

    

des Volles ſoc oßertes: Geſes im 
Szialdemotratie ſordert daber als Grnnd⸗ E 

bes, Verkäſſungslebens ein aus allgemetnen, 
oleichen, öirekten und gebeinten Wahlen kervorge⸗ 
laae 

Kangenes Parlament, dem ale ber 20. Jabre 
alten Männer uad Frauen wablberechtigt fud. 

Aus der Nittte hiefes Värlaments loll Lie Meafe⸗ 
rung 0 Weeben: ſie ſoll lich in ihres Amts⸗ 
fübrung auf das Vertrauen der Mebrbeit des Var⸗ 
laments ſtüttzen, ů 

Die Sozlalbemokratie verwirſt tede Diktatur, 
b. b. jeden Zuſtand, bei dem der Wille der Bolks⸗ 

geemeörheit ansgeſchaltet iſt. Ste ſtrebt desbalb mit 
aller Macht. eine Wiederkehr der alten Klaßen⸗ 
berrſchaſt zu. verhindern. Sie will aber auch nicht, 
daß dleſe überwundene Herrſchaft durch eine an⸗ 
bere Form der Diktatur erfetzt wird, bet der aleich⸗ 
kalls der Wille der Bolksmebrbeit nicht den Aus⸗ 
ſchlag geben würde. 

Die Sbzialbemokratie erkennt die Macht des 
Gelſtes als alleintae und böchſte Inſtanz der Po⸗ 
litik. an: nicht eine roße Gewalt, nicht die Macht ber 
Balonette und Gewehre, in weffen Händen ſie ſich 
auch bellnden. u 

Die Soztaldemokratte ſteht mit bleler Auf⸗ 
faflung kelt und treu auf dent Boden des Erkurter 
Programms. das vor dem frieae von allen Soßtal⸗ 
demokraten ohne Unterſchted ber Richtuna ais ver⸗ 
bindlich anerkannt wurde. —* 

Sestaltsmas. 
Der Sozlalismus ſoll das Mittel ſein, Glük 

und Woßlſtend der geſamten arbeitenden Bevöike⸗ 
ritna — Kopf- und Handarbeiter — gegenüber den 
Zuſtänden des bäapitaltſtiſchen Wirtſchaftsſyſtems 
zn erböhen. — Fedem Arbeiter loll der volle Er⸗ 

Gen. Arczynskt betonte, bas man ſich den 
Amertkanern und Polen gegenäber füir Ruhe ver⸗ 
pflichtet habe, In dem Angenblick, in man mit 
dem Generalttreik ſpiele nud ihn lauten lalfe, gin⸗ 
gen die Wenen über die Leitenden fort. Darum ſei. 
kolange die Lebensmittel kür Polen durch Weß⸗ 
preußen rollten, ein Geuerelkreik ein Unbing. 
Für ibn trüen bie, die ihn inſzeuierten, die Ver⸗ 
aatmortung. Heute einen Generalitretr an infae- 
nieren, ſei eine Kleiniakelt. Aber im Intereſſe 
aller, namentlich aber auch im Interßſe rnã 

Sorte zu ſickern nud die Streiks aud Uurnhen an 
vermeiden. 

Es wurde beſchloſen, von Elbina einen Ver⸗ 
handlungsbericht einzufordern. 

Nach Erledigung einiger minderwichtiger Ange⸗ 
legenhelt ch daß ber Danziger 

Freitaa nachm. 6 Uhr in den Schwur⸗ 
zur Beſprechung über die Wahl“ der 
znum 2. Rätekongreße in Berlin einae⸗ 

laden werde und die nächüe Sitzuna des V.⸗A. am 
Sonnabend nachm. 8 Uhr itattiinden ſolle. 

Soldatenräte und Mfziplinargewalt. 
Auf der Taauna der Soldatenräte des 17. A.⸗K. 

wurde in einem Vorträage die Abſchaffung des 
ſtrengen Arreits und die Neuregelung des Be⸗ 
ſchwerberechts gefordert. Bei den Straſſätzen mütſſe 
die Minbeſtftrake in Fortfall kommen, da man die 
Kommandenure nicht au ſtrengerer Beſtrafuue zwir⸗ 
Len dilrür als ſte dies beabfichtlaten. 

An Besßtgen für die Mitalieder der Soldalen⸗ 
räte wurden 5 Mark täglich — auch für den Soun⸗ 
taasdienft — feitgelegt. 

Einr Sitzung des arvßzen Arbeiterrats wird am 
Freitag. 5 Uhr abends, im Schwurgerichtsſaal ab⸗ 
gehalten. Gahl von 20 Delegierten zum weſtvreußt⸗ 
ſchen Rätekongreß am 15. 5. M. und Stellung⸗ 
nabme aum Berliner Rätekonareß am 26. d. M. 

Zur Milchverſoraung 
ſchreibt der Maatſtrat: An Nr. 48 der „Volkswacht⸗ 
wird darüber aeklagt. daß in Schidlitz ſeit einem 
— die Inbaber von Milchkarten wenigeꝛ 
Milch erhbalten, als ihnen nach den Karten zuſteht, 
und daß es des siteren laure Milch aibt. Die Feſt⸗ 
mellungen des Einſenders ſind letber zutreffend. 
Nicht nur in Schiblitz ſelbſt, ſondern in ſämtlichen 
Milchgeichäften unſerer Stadt mus die Milchmenge 
ſeit geraumer Zeit regelmäßia aekürzt werden, 
weil wir ſtatt ber 23 000 Liter Voſlmilch, die wir 
täglich bensötiaen. nur 16 000—18 000 Liter erhalten. 

ſte ſind deshalb anarwieſen, die 

  

   
   

       

    

    

  

  

  

   

  

trag ſeiner Arbeit 
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liſtiſche Ausbeutung it itinen, Die Probni, 
tivttät der Ardeit mß auf⸗mies Höchſte Stufe a⸗ 
brucht werden. „ KS„ 

Dies iſit ſchon beute in einer aanzen Reiße von 
üinduſtriellen Betrieben der 6ill. Auf dem Gebiete 
des Verkehroweſens —,, Giſenbabn, Schiffabrt, 
Straßenbahn—, in ber Erzeimüung von Licht und 
Kraft — Elektrizitätswerke, Gasanſtalten —, dem 
Beraban uſw. it baß Gringin der Sigats, oder 
Gemeindewirtſchaft ſchon vielfac verwirklicht: hier 
beißt es, nur ensbauen uud perallgemeinern. Aber 
auch anbere wichtige Zweige ber Volkswirtſchaft — 
Verſichernnaswefen. Banten, Hüttenbetriebe ů 
äind reif für die Sozialiſterung. Und hier wird die 
Söctaldemokratie mit felter Hand, obne, Rückſicht 
anfbas Geſchrei uns den Widerktand eigenſüchtiger 
Kapitaciſtenkreiſe, zuareifen und die Intereſſen ber 
werktätigen Bevölterund wahren. 

Diele Voransſetzungen zur Soszialiſierung ſind im 
allgemeinen in der Landwirtſchaft noch nicht ae⸗ 
geben. Daher iſt es falſch, wenn man in landwiri⸗ 
ichaftlichen Kreiſen glaubt, es werde num alles obne 
wetteres ſoztaliſiert und dir Vandheüter würden 
enteignet werben. Gine lozlallſtiſche Regierung 
wab,, tmmer Whaittichen Heteleh BetriebSform für 
en landwirt 'en Be⸗ am zweckmäßiaſten 

iſt. Hauptſache iſt bei allen derartiaen Maßnahmen, 

  

  

  

  

     
    

       
   

  

   

    

    

    
     

  

ö 
Ue nehmen d 

jen Schreibſtuben, 
träumen awi 

Hlumen und —— 
Ja, dͤle Sonne u Berkiner Schre 30 

en, die Landerns der Volen in Dumzia ſeben 
gaär nicht ſo ſchwarz aus wie geſtern. 
Fille warme Sonne boßß ales kannl und in 5 
ayten. Peſicht des Arbeltsloen finde ich heute ui⸗ 
ren verdiſſenen Zug von geſtern, den bat hie Sons 
binansgeleuchtet. Aum wirds ia bald Rabe x 
der wird Arbeit Brinten, Verdtenſ and 2. 
den barten Winterſtüürmen; und ſeine Fran würb 

kke W 

      
   

     
    

  

   wieber eln Jrohes Geſicht machen, und feine 
werden wieber rote Backen krirgen. 
1 Sonne. 

* Kleinwohnungsban. 
Stbon während des Krieges onm- bein Bweifel 

daran ſein. daß nach Kriedensſchuutb ein arger 
Wohnungsmangel entſteven wirrde. Solange ber 
Krieg währtc, konnte dagegen nichts getan werden, 
weil es an Material und Arbettskräften klür den 
Kleinwobnungsbau feölte. So iſt mebrere Jabre 
kana ſaſt gar nicht gebant wörden wuck jetzt mangelt 
san Wohnungen. trotdem der Krieg unſere Be⸗ 
vörkerung verminbert bat. Da obne Genehmitung 
der Mieteinigungsämter niemand aus ſeiner 
Wobnung entfernt werden kann ſind wir bisber 

etner Maſſenobdachkoſigkelit verſchont geblieben, 

    

     
  den größimbalichſten Ertran aus dem ôseutichen 

Boden beranszuövlen. ü 
Wer dieſe Ziele als die ſeinigen anerkennt und 

Erbern mill, der trete ber Sozlaldemokratiſchen 
Vartet Deutſchlanzs bei. Wer dieſe Beſtrebungen 
jbrbern will. der ftimmt für öie Liſte der Sozial⸗ 
demokratiſchen Vartei. Leikſtern ührer Volitik ig 
das Wobl aller arbeitenden Menſchen, tbre Be⸗ 
freiung von jeder wirtkchaftlichen, politiſchen und 
neiſtigen Knechtſchakt und Unterdrückung. ů 

  

Mirch in einem genauen, von uns vorgelchriebenen 
Umfange in kürzen. Damit die Verbraucher ſelbſt 
kberwachen können. sob die Kitrzung vorſchrifts⸗ 
mäßig vorgenommen wirb, haber die Mölchaeſchäfte 
die Anweiſuna erbalten, ſtets etren von uns ge⸗ 
lieferten Aushang im Laden an haben., der analbt, 
wievlel Milch auf die einzelnen Karten zu verab⸗ 
kolgen iſt. 

Daß leider ein Teil der Milch nicht ſetten laner 
lik, liegt daran, daß wir die zum Friſchverzebr er⸗ 
forderliche Vollmilch jetzt größstentetls aus weit 
entlegenen Teilen unſerer Provina bezleden mül⸗ 
len. Da be5- dem nnaünſtigen Zugverkehr die Ver⸗ 
kendung der Milch vielfach bis zu 24 Stunden und 
länger dauert, kommt ein nicht geringer Teil der 
Milch bereits lauer in Danzia an. Der Säure⸗ 
vrozen wird dadurch ſtark begünſtiat. daß die Land⸗ 
wirte die zu den verſchledenen Tageszeiten ar⸗ 
wonnene Milch nur zufammengegvſien zum Ver⸗ 
ſand bringen können, da die Züge nur einmal am 
Tage verkeßren. In dieſen Verhälltniſſen wird im 
Som:ner nicht, wie man auf den erſten Blick den⸗ 
Sen könnte, eine Verſchlechterung, ſondern eine 
Beßeruna eintreten, weil dann die in der nächſten 
Umcgebung Danzins vewonnene Milch aur Deckung 
des Friſchmilchbedarks der Stadt ausreicht. Fur 
die Hebergangszeit beablichtinen wir. die Milch 
einem in anderen Großſtädten bereits bewäbrten 
Entfäuerungsverkabren zu untersiehen, worſtber 
in den nächſten Tagen ausfüßhrlichere Bekaunt⸗ 
machingen eraehen werden. 

Die Milchverſoranna von Schiölts letdet ins- 
beſondere auch darunter, daß mebrere Beſitzer, dle 
früber ihre Milch an die ſtädtiſche Mollereifammel⸗ 
ſtelle. Molkerei Frebing, aeliekert hatten, anar⸗ 
wieien worden ſind, ihre Milch an die Nachbarge⸗ 
meinde Emans abzuliefern. Die Bemübungen der 
Stadt auf Wiederzuführung dieſer Milch ſind lei⸗ 
der in Anbetracht der auch in Emans herrſcheuden 
croßen Milchknavpdeit erfolalos geblleben. 

Sonne. 
Stach largen, grauen Tagen lacht die Morgen⸗ 

ſonne durtch die Scheiben ins Stübchen binein. 
⸗22 Grad MWärne in der Sonne“, ſtellt mein altes 
Muitterchen feſt. und in dem lieben. von Sorge und 
Leid zerarämten Geſicht lient noch ein Stückchen von 
dem Sonnenſchein da drausen. -1?7 Grad Wärme,“ 
ſaat ſie, „da brauch ich nicht mehr heizen, bald kön⸗ 
nen wer unlern Garten zurechtmachen und Biumen 
vflanzen: ach, die ſchöne Sonne!“ Ja, die ſchüne 
Sonne — Wunder wirkt ſie überall. In den Stra⸗ 
Ben der Stadt haſtet das iunge Volk nicht ka,eilla 
wie ſontt ins Gei ieder möchte der lana entbebz⸗    

  

       Un ire abr 
ütberfüllt. die Kriecsgetrauten müſſen auf 
richtung eines eigenen Hansſtandes verzichten und 
bei ben Eltern oder Angebörigen wobnen. 
müſfen Wobnungen bezogen werben, die jo mangel-⸗ 
bhaft dazß man in anberen Seiten niemans 

i können., Sineindußieben. Das tit eis 
Zuſtand der möglichſt bald beieitiat werden mus. 
Durch den Krieg iſt unſer Bolk geſundbeitlich ſchwer 
genug geichädiat worden. Jetzt muß alles getan 
werben, um zu verbüten. daß auch noch ſchlechtt 
Srapen, averdälknilts wuferr Volkskraft uuter⸗ 
graben. ů 

    

Leider Reden dem Wobnunasban Kuch berte 
noch, Lemar Schwierißteiben entgegen. Fntolge des 
Koh! ngels ißt dle Herſtellung von Biegern uns 
anderem Baumatertal ſeßg ſtark eingeſchränkt und 
außerdem ſind die Baukoſten noch immer ungedeuer 
boch. Sie betragen etwa das Dreilache der Frie⸗ 
denspretfe. Es i daher gemeinnſttzigen oder 
privaten Unternebmern nur möglich, zu bauen, 
wenn ſie von öbffentlichen Körperſchaftet nuterſtiitzt 
werden. Somwobt nom Neich wie von den Einz 
ktagten ſind zur Deckung des anormalen Mebr⸗ 
aufwanbs bereus Mittel zur Veriltgung geſtellt 
worden. auch viele Gemeinden baben ſich bereit er⸗ 
klärt, einen Teil der Bankoſtenzulchäſte zu tragen. 
Es ſind aber durchaus noch, nicht alle finanäziellen 
Schwierigkeiten für ben Lleinwohnungsbau be⸗ 
leitigt. Das, aßer mußz jo ſchleuniaſt wie möglich 
gelcheben Es iſt erklarlich. dacß dir boben San⸗ 
koſten abſchreckend wirben und die Frage nahelegen, 
ſoll mit dem Kleinwohnunasban nicht gewarte 
werden, bis die Baukoſten wieder geiunken ſind? 
Aber es würr ein verbängntsvoller Febler, wenn 
der Bau von Kletnwobunngen aus fimangtellen 
Gründen nuterbliebe. Staat und Gemeinden 
wülrden daburch nichts ſparen. da fle. wenn der 
Wohnnnasban nicht wieder in Gang kommt. zabl⸗ 
reiche Arbeitsloſe unterküzen müßben, die beim 
Kleinwohnungsbau Beſchäftigung fänden. Es 
kommen ja hier nicht nur die unmittelbar nuf den 
Bauten beſchäftigten Arbeiter in Betracht, ſondern 
anch Lie zablreichen Arbeiter, kie mit der E 
Rellnug von Baumaterial beſchaitigt ſind. 
den Stewerzablern würde mit einer folen Snar⸗ 
ſamketg nicht der gertngite Geballen getar werden. 
Dauert der Wobnuüngsmangel au. ſy wird es tros 
der Tätigkeit der Mieteinigungsäntter nicht zu ver⸗ 
meiden ſein daß allmähßlich zie Wobnungsmieten 
ftark Feigen. und ſo wilrdeu. freilich zugunſten der 
Hansbeſtser, ſehr viele Stuersabler ſtärker belaſtct 
werden. 245 wenn ße erösnte Stevern zur Deckung⸗: 
der Vankoſtenaui⸗ müſfen. 

Ein Herabgehen der shen kenn aur bana 
erreicht werden. venn mit dem Bauen endlich ein⸗ 
mal angefangen wird. Einer der Gründe dakkr. 
daß die Baukoſten lo doch ſind, dürkte darin au; 
juchen fein. daß es den Arbeitern an der notwendi⸗ 
gen Uebuna feblt. ein Mangel, der erſt benn 
ſchwinden kann. wenn wleder gearbeitet wird. Es; 
ſind zahlreiche Vorſchläge gemacht worden. burch 
deren Befolgung Erſparniſſe beim Baruen erzlelt 
werden ſollen. Erß wenn Lirſe Norſchluge praktiſch 
ausgeproßt werden köntcen, wird man fehen. welche 
Erſvarniſſe beir: Sauen wirklich möglich ſnd. 
Gegen die baldige Inangriffnabme deshe us einer 

arbtzeren Zahl Kleinwobnungen wird 
eltend gemacht, das wir damit rechnen 

  

  

   

  

    

        

  

kegte er. „Die würde ließer 
Stüc Bryr ſtehlen möchte!“ 
I ſie io dumm? Die Grundmauns loben ſtie 
iL Eber den grünen Klee. In den vier Jahreu, 
bie ie bei dir wak wird ſie ſchonſt jo viel einge⸗ 
nſtert haben. zaß ſie einen Mann kkiegt. 
„Chriſtel war immer nur auf meinen Vorteil 
ans. nte auf ibren. Einen Manr krieat ſie ge⸗ 
wis; ſie reisen ſich ja förmlich um ſie. Wenn ſfie 
ir nur das Kind läßt“ 
Aber mit Kußhand? Du (agſt ihr, das du tör 
nichts zanlen wirſt. Das Kind is i0 nur 'ne Laſt 
Er ſte unb ein Eßebinderniz.⸗ 
„Es warde ism ßebend beiß vei dem Gedanken 
Let Serißktel-Selraten könnte. und er fuhr ſich mit 
bem Taſchentuch über die clübende Stirn. 
Eo lanor er deuten konute. batte er ſich danach 

Sieönt, reich au werden; eunn war er am Ziel. 
bald empkand er keine Freude darüber? 

Besbard Kükte er die blähende Fruu nicht. die ſich 
852* ſchrricate und ihm verltebt in die Angen 

Julsarte ſaate ſchmollend: 
Es is bei dir woll keine Mode. zu küßen?“ 

Fortfesunga folat.) 

hungern. ebe ſie ein 

  

   

Schneider Wibbel. 
Kymödie von Saus Müller⸗Schlöfer. 

32 Das antberziac. großchnänzige Schneiderlein bat 
a einer Kneive nach etlichen Schnäpſen und öulben 
Den Kalſer Boncparte beleidiat. Datütr ſoll er vier 
DSochen en Nater Abflinn. Aher feir kuberkulä'er 
Geſelle ſist für äün die Strafe ab, nachder 
zon dem Schneiderpaar maiſtert und mit ie 
Bittern und 80 Talern — davon 15 ctf A 
„abaeſunden iſt. Sibbel ſebt ſich un⸗ 
Fabaus ück. Der Vieudowibb 

ꝛiüt ir: Nöten. ri in Nöten. 

     

  

    

  

    
   

    

         
  

       

  

        

„ Da keunſt du die Söriſtel aber ſchlecht.- ver⸗8 

  

allem neioat nn. 
Geichmack bat, in dem echtes Theaterblut fließt. Er 
bat ienen feinen, prächtigen Humor, der 

   

—— 

ichuf Hans Liebes 
Glatt, aà àà rund. 

ehäfrlings, der durchs Fruſter ſeine eigene 
de ſteht, dauezn in e Moßt an. 

Er läßt ſich iogar ſeine önen Zitegenbart und die 
blonden Locken ſtutzen. gehr nach Einbruch der 
Dunkelbeit auf den Schnapsitrich, aefährdet, uuer⸗ 
kannt — immer unerkannt! — den Ruf ſeiner ebr⸗ 
buren „Vitrib“ und wird ſchlleßlich als vermeint. 
licher Einbrecher gefaßt. Der Alkohol, der ihm Konf 
und Zunde klargemacht bat, lätßt ibn ſich zu erken⸗ 
nen aeben. Der Hörer atmet aunk. Nun wird alles 
ant. Woltbewabre! Die ſchlane Ehehälfte aibt ihn 
Eis den äbr. virlröten Schwaner aus. Keiner er; 
kennt den echten Kibbel ler bat ia auch keinen Bart 
Mehrl: Kur einer feiner Seſellen Hört „die Stimme 
eines Serrn. Der Tantris-Hardt batte wenigſtens 

Alle alauben! Die 
Schneiberslente werden zum zweiten Male che⸗ 

en. Das Stück geßt weiter. —doch der Borbana 
älktt. Damme werben aelncht 

Es iſt bier jchon angedeutet. wo und wie aus dem 
Stüäck eine volliaſtiae Komödie bätte werden können. 

?          

  

einen autien Hund varat.) 
S. 

    2 

So bleibt eine Reibe famoſer, luſtiager Szeuen auf 

  

der Sans des volalüpbinen Häauptmauns von 
errannmn. Der Verfaßer aber iit, das muß 

werden. der was kann, 

  

der 

  

einer, 

beſeligt. 
und der arosße Bühnenerioin des Stückes iſt ver⸗ 

Es mird auch bier Beiſall finden und 
Füäbrunden erleben. 

Dafür wird ſchon die Resie forgea. 

  

    
  

  

Lie Karl 
Brückel aenern abend auf einer Säbe seiate. die 

ichwertig neben dem ftand, was ich von der 
wäbrend des Krieses im Düßeldorfer 

ielbaus — einer deutichen Mußerbübne — 
Er ſelbſt aab den Schneider: ausaescichnet, 

völlta al⸗ 

  

    Sche 
fah. 
weil er nicht nur zum Lachen reizen, ſondern vor 

. Mitteld wecken foll. Im Abrigen kann iein 
cuf Las Zuviel und die Metchen in der 

eiiekammer bei der Nachricht vom Tode des 
mpel verzichten. Eine aans bervorragende Fiaur 

mit ſeinem Zimpel. aanz 
echt and lebenswebr: ſrei von      
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B.]blick des ent 

  

kra; . Dora Ottenburs war mit der Scknei⸗ 
der⸗ wieder in ibrem eigentlichenstement: aber 
wenn ſie ſich aus der Verlecgenbeit lügen ſoll. am⸗ 
melt ſie, daß man die Unwahrbeit geradean riecht. 
Von den andern Daribellern ſchufen auch der Krän⸗ 
fel [Karl Kltiewerl, Heubes (Vaul Skotzkh), 
Knivpperlina (Heinz Bredeil. Hauſierer, Kläſch 
Karl Balentinl und die Bä Maerin (Frieda 
Werner) ante Tiwen. 

      

Die Antwort. 
An Heurt Barpuffel 

Der Wortlaut Abres Aufrufes an dir geiſtigen 
Kämpfer der Belt ür erſt brute durch die Verö'fent⸗ 
lichung im „Vorwürts“ bekanntaeworden. 

In dem Bemußtſein, im Sinne vor Taufenden 
von deutſchen lektuellen au iprechen, kuße ich 
Fbnen zu: Henri Barbußße. Ste ‚Frecken u 
die Hand enstacgen — wodlan: dirn 

   

Gram nund Veraweiflung auf der Trümm 
einer Welt, die zu düten unſere beiligite 
war. Die Räder der Kanonen, ins Rollen agebracht 
durch den Waß fi Mächte, baben unſer 
Land zerm⸗ u Ibre zermalmten. Uns 

Aäinen. der Geauer niemals ein Feind, 
S und Bruder. und ſein Jam⸗ 

E. Jammex. 
Dacßt der Taa folnt. ſo wird 
rrinſterung des menſchlichen 

es die Morarnröte einer neuen Gefinnung der 
BVölker folgen. Beſchleunigen wiru ſte nam unſeren 
beſten Kräften! Was verblendete und verbreibe⸗ 
riiche Geiſter einer alternden Generation — beute 
zu Boden genworten in uniertem Lande, morgen iai⸗ 
ſen Sie uns dies boften, ahnmächtia in allen Län⸗ 
dern — vernichteien und zernörten, muß eine neue 
Generation, erfüllt von neuem Glauben und neuer 
Doffuung. wieder anfbauen. 

Haßen wir Mut and settern wir nicht beim An⸗ 
en Trümmerfeldes. Eine nene 

errichten!, Laſſen Sie uns armein⸗ 

  

     

   

    

    

        

   

  

     
   Welt gilt es 

      

   
     

  

Laiſen Sie uns 
Sichkenneulernen 

und Dummbeit. 
künden, das gecgenſeitiges 
Verſtehenlernen das ſicherſte Mittel in, Kriene 
vermeiden. Laßen Sie uns verkünden. daß in allen 
Nationen eine kleine erbärmliche Kliaue 
tbren Vorteil dabei iindet, dieſes Sick⸗ 

  

zu 

tennenlernen und Verſtebenlernen 
der Völker zu verhindern. Laßen Sie uns 
verkünden. daß alle Völker, aleichviel weiwer Aaſſe 
und Farbe, Anſpruch aui Achtuna und Liebe babe 
Laßſen Sie uns gemeinſam kännvien argen 
Meriſchen Geiſt der Rache. der die 2. 
nen blendet und von Diplomaten, Polid 
verälen und Profitmachern künſtlich w. 
wirb. Laſſen Sie uns dafür f. 
Sconlbuchern und Geichichtsdüchern das 
‚ verſchwindet. Es wurde von nat 

Schwindlern erfunden. 
‚ Welt reif iß des d 

    

    
    

       

      

  

         

       

   

    

     

   

      
   

    

   
   

      

   
    
   

    

  

    

karen der Großitaateu. nichts an 
verhülltes und ſchamloes Randr 
Secräuberei. Laßen Sie uns 
klären, das'ßie von grauiamen. as⸗ 
und alten, ſterbenden Doktri 
und werden. Laſſen Si 
Seiſt des Weltbür 
kn verdränge. Laſſen Sie zus⸗ 
daß an die Stelle einer Liga X 
fen zur Erdroſteluna der Ae 
Farbigen, eine Liga der Vol? 
Menichen, ob ſie nun ſchw. 
trete. 

Laſen Sie uns gemeinian 
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